
VETROTEX muss leben!
VETROTEX Herzogenrath hat Zukunft

V.i.S.d.P.: F. Rolle, IG BCE, Otto-Brenner-Str. 4, 52477 Alsdorf

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Kolleginnen und Kollegen!

Der Standort Saint-Gobain VETROTEX Herzogenrath ist in Gefahr.

Die drohenden Folgen:

■ Vernichtung von 300 Arbeitsplätzen, Verlust von Arbeitsplätzen bei
Zuliefererbetrieben, im Handel, im Gewerbe und in der Dienstleistung.

■ Erhebliche Kaufkraftverluste in der Region Herzogenrath und der Region.

DAS GEHT UNS ALLE AN!

Demonstrationszug und Kundgebung
am Mittwoch, 15. Februar 2006

14:15 Uhr Demonstrationszug ab Werkstor Vetrotex,
Bicherouxstraße

15:15 Uhr Kundgebung auf dem Ferdinand-Schmetz-Platz

Es sprechen: - Betriebsratsvorsitzender Wolfgang Rüland
- Vorsitzender der Vertrauensleute Rolf Cüpper,
- Bürgermeister Gerd Zimmermann
- Peter Weinmann, Personaldirektor der Saint Gobain
  Delegation Deutschland und Mitteleuropa
- Peter Hausmann, IG BCE-Landesbezirksleiter Nordrhein
- Moderation Frank Rolle, stellv. Bezirksleiter Alsdorf

Wir senden ein Zeichen an die Konzern-Zentrale in Paris, damit VETROTEX Zukunft hat.

Wir bitten um Unterstützung und Solidarität mit den Menschen, die um ihre Arbeitsplätze und
Zukunft bangen.

Initiative "Vetrotex muss leben":  IG Bergbau, Chemie, Energie - Bezirk Alsdorf
   Vertrauensleute der Saint Gobain VETROTEX

in Zusammenarbeit mit der Stadt Herzogenrath, den Betriebsräten von Fa. Schmetz, Saint Gobain Sekurit
Herzogenrath und Stolberg, Saint Gobain Glass Herzogenrath, allen Herzogenrather IG BCE-Ortsgruppen,
dem Nell-Breuning-Haus, der KAB-Bezirksverband Aachen-Land, Betriebspastoral Bistum Aachen.



Vetrotex muss leben !!
Vetrotex Herzogenrath hat Zukunft!!

Der traditionsreiche Standort VETROTEX für Textilglasproduktion in

Herzogenrath steht seit Jahren in einem harten internationalen Wettbewerb.

Das Herzogenrather Werk hat mit einer engagierten, flexiblen Belegschaft und

Geschäftsleitung sich immer wieder den neuen Herausforderungen gestellt.

Jetzt geht es um ein neues Konzept, die Hochtechnologie "Textilglasfaser"

unter neuen Wettbewerbsbedingungen in Deutschland weiter zu sichern. Das

vorgelegte neue Produktions- und Marktkonzept setzt auf Spezialprodukte, die

eine sehr flexible Produktion verlangen.

Das neue Konzept Vetrotex Deutschland im Konzern Saint Gobain kann auf

eine Belegschaft bauen, die bereits mehrfach Krisen mit flexiblen Haustarifen,

Personalabbau und Einkommenseinbußen mitgetragen hat.

Das neue Konzept Vetrotex Deutschland im Konzern Saint Gobain kann auf

ein Mitbestimmungs- und Kooperationskultur setzen, in der Interessens-

ausgleich sozial ausgewogen und Konflikte mit Engagement und Augenmaß

bewältigt werden.

Das neue Konzept Vetrotex Deutschland GmbH braucht nun die positive

Entscheidung der Konzern-Mutter Saint Gobain.

Das neue Konzept Vetrotex braucht 5 Millionen € Investition in eine neue

Schmelzwanne.

Das neue Konzept braucht das Vertrauen der Konzernführung in Paris.

Die Belegschaft, die Bürgerinnen und Bürger in der Stadt Herzogenrath, in der

Schwesterstadt Kerkrade und in der ganzen Aachener Region fordern die

Konzernführung auf, Entscheidungen mit SOZIALER VERANTWORTUNG zu

treffen.

Unterstützen Sie die Initiative "Vetrotex muss leben!"
Kommen Sie zur Kundgebung!


